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hey phil!

Ich war als teaching assistant in Kanada und kann dir nur sagen: jeder der Deutsch neu lernt,
muss sich erst einmal mit so einigen Tücken auseinandersetzen, da kann ich dir nur sagen dass
die Ausgangssprache nicht sooo entscheidend ist.. Englisch-Deutsch wird sogar relativ gut
gehen, da schon von der Grammatik und vom Vokabular her die beiden Sprachen recht ähnlich
sind. Du kannst viele Bezüge zwischen dem Englischen und dem Deutschen herleiten, die
deinen Schülern helfen werden.

Ich habe damals keine typischen Lehrwerke Englisch - Deutsch verwendet, sondern ein rein
deutsches DaF-Buch und das hat auch gereicht. Ansonsten kannst du gerade als
Muttersprachler viel authentisches Material verwenden (Rezepte, Wohnungsanzeigen,
Zeitungsartikel, Nachrichtensendungen bei YouTube, Werbesendungen, Speisekarten, eine
Karte meiner Heimatstadt, Songtexte -> kann man als Lückentext verwenden, die Schüler
hören das Lied und "füllen" die Lücken). Ansonsten habe ich damals viel eingescannt und
einfach auf einem USB-Stick mitgenommen. Und ansonsten kann ich dir das Goethe-Institut
empfehlen, das vielleicht bei deiner Einsatzstelle in der Nähe ist. Die haben auch recht viel und
gutes Material.

Viel konnte ich mich nicht auf die Stelle vorbereiten, zumindest nicht von Deutschland aus. Es
hat sich eigentlich das Meiste erst vor Ort ergeben.

1https://www.lehrerforen.de/thread/42701-daf-in-den-usa/?postID=389729#post389729
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